
Programm des Nachwuchsworkshops

„Der Centralverein als Teil des deutsch-jüdischen Kultursystems?“
7.-8. Dezember 2016, Frankfurt am Main

13:00 Uhr

13:30 Uhr

14:00 Uhr

15:00 Uhr

16:00 Uhr

16:30 Uhr

17:30 Uhr

18:00 Uhr

20:00 Uhr

Ankunft, Kaffee

Begrüßung

Christian Wiese (Frankfurt am Main)

Organisatorisches

Rebekka Denz (Braunschweig / Berlin), Tilmann Gempp-Friedrich (Frankfurt am Main)

Sektion 1: Positionsbestimmungen

Christian Dietrich (Berlin / Frankfurt Oder): 
Die Feindschaft gegen die „Überläufer“ als Kampf um die Sittlichkeit. 
Positionierungen des Centralvereins gegen die Taufe in den Jahren zwischen 1900 und 1910

Johann Nicolai (Berlin): 
Ein „Reformer gegen seinen Willen“? 
Unterschiede der Rezeption Moses Mendelssohns durch den C.-V. zu den Jubiläen 1929 und 1936

Sektion 2: Debatten um Deutschtum und Judentum I

Hannah Peaceman (Erfurt): 
Jüdisch-deutsche Perspektiven als Ausgangspunkt für politische Philosophie? 
Philosophische Überlegungen zur „dritten Sphäre“ am Beispiel der Entwicklung des Centralvereins

Eva Rohland (Berlin): 
Ein Pädagoge und die Apologetik – Heinemann Sterns Wirken im und für den Centralverein

Kaffeepause

Sektion 3: Debatten um Deutschtum und Judentum II

Albrecht Spranger (Berlin): 
Theodor Zlocisti – Ein „radikaler“ Zionist und der Centralverein

Tilmann Gempp-Friedrich (Frankfurt am Main): 
Die ‚Ostjudenfrage‘ im Spannungsfeld von Centralverein und Zionismus

Tagesdiskussion 

Moderation: Daniel Siemens (Bielefeld)

Öffentlicher Abendvortrag 

Joachim Schlör (Southampton): 
„Deutsch-jüdisch? Kultur? System?“

Gemeinsames Abendessen (Demera)
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Programm des Nachwuchsworkshops

„Der Centralverein als Teil des deutsch-jüdischen Kultursystems?“
7.-8. Dezember 2016, Frankfurt am Main

09:00 Uhr

09:30 Uhr

10:30 Uhr

11:00 Uhr

12:00 Uhr

13:30 Uhr

15:00 Uhr

Ankommen, Kaffee, Begrüßung

Sektion 4: Frauen im C. V.

Anna Ullrich (München):
Mittlerin zwischen den Welten? 
Zur Rolle von Frauen im Centralverein

Rebekka Denz (Braunschweig / Berlin): 
Ein weibliches Projekt der Moderne? 
Deutsche Staatsbürgerinnen jüdischen Glaubens

Kaffeepause

Sektion 5: Prolog und Epilog

David Hamann (Berlin):
Jüdische Abwehrarbeit in Berlin 1881-1893

Marie-Christin Behrendt (Potsdam): 
Centralverein reloaded. 
Deutsch-jüdisches Organisationswissen in der Emigration

Mittagspause

Abschlussdiskussion

Moderation: Christian Wiese, Rebekka Denz, Tilmann Gempp-Friedrich

Ende der Veranstaltung

Donnerstag, den 8. Dezember 2016 Seminarhaus SH 5.108 

Organisiert von: Gefördert von: 

martin buber - professur für 
jüdische religionsphilosophie


